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INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel. 07033 6924-0,  
info@gsvertrieb.de  
www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst):
Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten / Anschrift der Notfallpraxis Baden-Baden:
Allgemeine Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden 
– Klinik Baden-Baden-Balg, Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr

Öffnungszeiten und Anschrift der  
Kinderärztlichen Notfallpraxis Baden-Baden:
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, Klinikum Mittelbaden –  
Klinik Baden-Baden-Balg, Balger Str. 50, 76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 19 - 22 Uhr, Fr. 18 - 22 Uhr
Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr

Notfallpraxis Rastatt, Klinikum Mittelbaden – Klinik Rastatt,

Engelstr. 39, 76437 Rastatt. Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 19 - 24 Uhr,
Sa., So. und Feiertage 8 - 24 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst
Telefon 116 117 (Anruf ist kostenlos) – Informationen zu 
Öffnungszeiten und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis 
finden Sie unter www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Zahnärztlicher Notfalldienst
Telefon 0761 120 120 00, Informationen zu Öffnungszeiten 
und Anschrift der jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
  1./2. Juli – Kleintierklinik am Scheibenberg,  
Landstraße 81, Telefon 07224 3396

Apotheken

Samstag, 1. Juli
Igelbach-Apotheke, Lautenbacher Pfad 2,  
Loffenau, Telefon 07083 524250
Sonntag, 2. Juli
Eberstein-Apotheke, Rathausplatz 7,
Baden-Baden (Haueneberstein), Telefon 07221 63735

 Alle Angaben ohne Gewähr!

Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen

Um Ihre Wartezeiten zu verkürzen und um größere 
Personenansammlungen zu vermeiden, empfehlen 
wir eine Terminvereinbarung beim zuständigen An-
sprechpartner des Rathauses. Dies kann telefonisch 
oder gerne auch per E-Mail erfolgen.

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter:
Zentrale:  91 83 -0
Bürgermeister 
Daniel Retsch 0151 61465400
Büro des Bürgermeisters/Standesamt/ 
Friedhofsamt/Gemeindeanzeiger/Gewerbeamt
Manuela Frorath 9183 - 10
Hauptamt/Ordnungsamt
Walter Wörner  9183 - 11
Rechnungsamt 
Werner Krieg 9183- 12
Gemeindekasse
Carolin Grimm 9183 - 13
Steueramt/Grundbuchamt 
Karin Falk  9183 - 14
Einwohnermeldeamt/Passamt/Sozialamt/Rente
Nicole Klumpp  9183 - 15

Weitere wichtige Rufnummern

Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495
Rathaus-Sprechstunde: Donnerstags von 16.30 - 17.30 Uhr
Polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240
Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Weisenbach  Tel. 07224 3395
Katholisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW)  Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767



Gemeindeanzeiger Weisenbach · 29. Juni 2023 · Nr. 26    |   3

Amtliche Bekanntmachungen

Aufhebung des Bebauungsplans  
„Südlicher Ortsausgang (Zimmerplatz)“
Der Gemeinderat der Gemeinde Weisenbach hat am 22. 
Juni 2023 in öffentlicher Sitzung die Aufhebung des Bebau-
ungsplans „Südlicher Ortsausgang (Zimmerplatz)“ nach §§ 
10, 13 und 13a des Baugesetzbuches (BauGB) als Satzung 
beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans ergibt 
sich aus dem beigefügten Lageplan vom 11. Februar 1957.
Die Satzung über die Aufhebung des Bebauungsplans 
„Südlicher Ortsausgang (Zimmerplatz)“ tritt mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB).
Die Satzung über die Aufhebung des Bebauungsplans 
kann einschließlich der Begründung im Bürgermeisteramt 
Weisenbach, Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach, während 
der regulären Öffnungszeiten eingesehen werden. Jeder-
mann kann die Satzung einsehen und über ihren Inhalt 
Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle 
der in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn 
der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt 
ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 
214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 BauGB beachtlichen Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans oder aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 
2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs 
nur beachtlich werden kann, wenn sie innerhalb eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Be-
kanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.
Die Grundstücke im ehemaligen räumlichen Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans sind nun dem unbeplanten In-
nenbereich zuzuordnen. Die planungsrechtliche Zulässig-
keit von Vorhaben richtet sich deshalb künftig nach § 34 
BauGB.

Weisenbach, 27. Juni 2023

Daniel Retsch 
Bürgermeister

SATZUNG ÜBER DIE AUFHEBUNG DES BEBAUUNGS-
PLANS „SÜDLICHER ORTSAUSGANG (ZIMMERPLATZ)“
Nach den §§ 10, 13 und 13 a BauGB in der Fassung vom 
3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) in Verbindung mit § 4 
GemO für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Weisenbach in öffentlicher Sitzung am 22. Juni 
2023 die Aufhebung des Bebauungsplans „Südlicher Orts-
ausgang (Zimmerplatz)“ vom 11. Februar 1957, festgestellt 
durch Entschließung des Landratsamts Rastatt am 18.  
Dezember 1958 als Satzung beschlossen.

§1
Gegenstand

Der Bebauungsplan „Südlicher Ortsausgang (Zimmer-
platz)“ wird hiermit aufgehoben.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

1. Für den räumlichen Geltungsbereich dieser Aufhebungs-
satzung ist der räumliche Geltungsbereich des Bebauungs-
plans „Südlicher Ortsausgang (Zimmerplatz)“ maßgebend.
2. Der räumliche Geltungsbereich dieser Aufhebungs-
satzung ergibt sich aus dem beigefügten Lageplan vom  
11. Februar 1957.

§3
Inkrafttreten

Diese Aufhebungssatzung tritt mit ihrer ortsüblichen  
Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).

Weisenbach, 22. Juni 2023

Daniel Retsch
Bürgermeister
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Aufhebung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Hauptstraße/Eisenbahnstraße 
(ehemals Hirsch-Gelände)“
Der Gemeinderat der Gemeinde Weisenbach hat am 22. 
Juni 2023 in öffentlicher Sitzung die Aufhebung des Be-
bauungsplans „Hauptstraße/Eisenbahnstraße (ehemals 
Hirsch-Gelände)“ nach § 12 Abs. 2 in Verbindung mit §§ 13 
und 13a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) 
als Satzung beschlossen. Im Einzelnen gilt der Lageplan 
vom 24. Juni 2008.
Die Satzung über die Aufhebung des Bebauungsplans 
„Hauptstraße/Eisenbahnstraße (ehemals Hirsch-Gelän- 
de)“ tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 
Abs. 3 BauGB).
Die Satzung über die Aufhebung des Bebauungsplans kann 
einschließlich der Begründung im Rathaus von Weisenbach, 
Hauptstraße 3, 76599 Weisenbach während der regulären 
Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann die 
Satzung einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle 
der in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-
pflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn 
der Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt 
ist, wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der in § 
214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung 
des § 214 Abs. 2 BauGB beachtlichen Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans oder aber ein nach § 214 Abs. 3 Satz 
2 BauGB beachtlicher Mangel des Abwägungsvorgangs 
nur beachtlich werden kann, wenn sie innerhalb eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Die Grundstücke im ehemaligen räumlichen Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans sind nun dem unbeplanten In-
nenbereich zuzuordnen. Die planungsrechtliche Zulässig-
keit von Vorhaben richtet sich deshalb künftig nach § 34 
BauGB.
Weisenbach, 27. Juni 2023

Daniel Retsch
Bürgermeister

SATZUNG ÜBER DIE AUFHEBUNG DES VORHABENBE-
ZOGENEN BEBAUUNGSPLANS „HAUPTSTRAßE / EISEN-
BAHNSTRAßE“
Nach den §§ 10, 12 Abs. 6, 13 und 13 a BauGB in der Fassung 
vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634) in Verbindung mit § 4 
GemO für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Weisenbach in öffentlicher Sitzung am 22. Juni 2023 
die Aufhebung des am 20. Mai 2009 in Kraft getretenen vorha-
benbezogenen Bebauungsplans „Hauptstraße / Eisenbahn-
straße“ mit Vorhaben- und Erschließungsplan in der Fassung 
vom 25. Juni 2008 als nachfolgende Satzung beschlossen:

§ 1
Gegenstand

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Hauptstraße / Ei-
senbahnstraße“ mit Vorhaben- und Erschließungsplan in 
der Fassung vom 25. Juni 2008 wird hiermit aufgehoben.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

1. Für den räumlichen Geltungsbereich dieser Aufhe-
bungssatzung ist der räumliche Geltungsbereich des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans maßgebend. Er 
umfasst die Grundstücke Flst. Nrn. 10 und 13/3 der Ge-
markung Weisenbach.

1. Der räumliche Geltungsbereich dieser Aufhebungssat-
zung ergibt sich aus dem beiliegenden Lageplan vom 
24. Juni 2008, der Bestandteil der Satzung ist.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Aufhebungssatzung tritt mit ihrer ortsüblichen  
Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).
Weisenbach, 22. Juni 2023

Daniel Retsch 
Bürgermeister
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Ihrer Textbeiträge.
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Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Benutzung von Obdachlosen- und Flüchtlings-
unterkünften vom 22. Januar 2015, geändert 
am 21. Januar 2016, zuletzt geändert am 15. 
Juni 2016
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung Baden-
Württemberg sowie der §§ 2 und 13 des Kommunalabga-
bengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) beschließt der 
Gemeinderat der Gemeinde Weisenbach am 22. Juni 2023 
folgende Änderung der Satzung:

§ 1
§ 14 Abs. 2 wird, wie folgt, geändert:

§ 14
Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe

(2) Die Gebühr einschließlich der Betriebskosten beträgt je 
Wohnplatz und Kalendermonat 330 Euro.

§ 2
Die Satzungsänderung tritt am 1. August 2023 in Kraft.
Weisenbach, 22. Juni 2023

Daniel Retsch
Bürgermeister

HINWEIS
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb ei-
nes Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Amtliche Nachrichten

Aktuelles aus dem Gemeinderat...
Nachfolgend geben wir Ihnen die Beschlüsse aus der Ge-
meinderatssitzung vom 22. Juni 2023 bekannt:
(Die jeweiligen Sachverhalte aus den Beratungsunterlagen 
können Sie auf der Homepage der Gemeinde Weisenbach 
unter www.weisenbach.de abrufen).
3. Windenergie in Weisenbach
–  Information zu den bundes- und landespolitischen 

Flächenzielvorgaben für den Ausbau erneuerbarer 
Energien

–  Beauftragung der Gemeindeverwaltung zur weiteren 
Aufarbeitung

Beschluss
1. Der Gemeinderat nimmt den aktuellen Sachstand zu 

den bundes- und landespolitischen Flächenzielvor- 
gaben für den Ausbau erneuerbarer Energien zur 
Kenntnis.

2. Der Gemeinderat beauftragt die Gemeindeverwaltung 
einstimmig zur weiteren Aufarbeitung des Themas 
„Windkraft in Weisenbach“ wie die Erstellung eines 
Fahrplans der weiteren möglichen Schritte und Kon-
taktaufnahme zu einem Beratungsbüro zur rechtlichen 
und fachlichen Begleitung.

4.  Aufhebung des Bebauungsplanes „Südlicher Orts-
ausgang (Zimmerplatz)“

– Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen
– Satzungsbeschluss
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
1. Die im Rahmen der Beteiligung der Behörden und Trä-

ger öffentlicher Belange eingegangen Hinweise von 
Seiten des Regierungspräsidiums Karlsruhe, Abt. 4 - Mo-
bilität, Verkehr, Straßen, und des Landratsamts Rastatt, 
Baurecht und Naturschutz, werden zukünftig entspre-
chend beachtet.

2. Nachdem keine Anregungen und Bedenken vorge-
bracht wurden, ist eine Abwägung der öffentlichen und 
privaten Belange untereinander und gegeneinander 
nicht erforderlich.

3. Die Satzung über die Aufhebung des Bebauungsplanes 
„Südlicher Ortsausgang (Zimmerplatz)“ einschließlich 
der Begründung werden beschlossen.

5.  Aufhebung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes „Hauptstraße/Eisenbahnstraße (ehemaliges 
Hirsch-Gelände)“

– Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen
– Satzungsbeschluss
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
1. Die eingegangenen Stellungnahmen werden zur 

Kenntnis genommen. Die Hinweise werden entspre-
chend beachtet.

2. Eine Abwägung öffentlicher und privater Belange unter-
einander und gegeneinander ist, da keine Anregungen 
und Bedenken eingegangen sind, nicht erforderlich.

3. Die Satzung zur Aufhebung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans „Hauptstraße / Eisenbahnstraße“ ge-
mäß Anlage 2 wird mit der entsprechenden Begrün-
dung (Anlage 3) beschlossen.

6.  Änderung der Satzung über die Benutzung von  
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften

Beschluss
Der Gemeinderat stimmt der nachfolgenden Änderung 
der Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften einstimmig zu.

7.  Baugesuch zum Neubau von zwei Mehrfamilien-
wohnhäusern auf dem Grundstück Flst. Nr. 415,  
Leimengrübstraße 1, Fuchswiesenweg 2, Weisen-
bach

Beschluss
Der Gemeinderat erteilt dem Bauantrag zum Neubau von 
zwei Mehrfamilienwohnhäusern auf dem Grundstück Flst. 
Nr. 415, Leimengrübstraße 1 und Fuchswiesenweg 2, Wei-
senbach, bei einer Gegenstimme und einer Enthaltung das 
kommunale Einvernehmen.
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8.  Antrag auf Abweichung/Ausnahme/Befreiung nach  
§ 31 BauGB zur Errichtung einer DHL-Packstation  
auf dem Grundstück Flst. Nr. 4109/32, Am Zimmer-
platz 3, Weisenbach

Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
Dem Antrag auf Abweichung/Ausnahme/Befreiung zur  
Errichtung der DHL-Packstation wird grundsätzlich das 
kommunale Einvernehmen erteilt.
Jedoch werden mit dieser Zustimmung folgende Vorgaben 
seitens der Gemeinde verknüpft:
1. Sollte sich im Zuge der weiteren Planung durch die In-

vestorenfamilie zeigen, dass für die Poststation ein an-
derer geeigneter Standort gefunden wird, wird erwar-
tet, dass die Deutsche Post AG bereit ist, die geplante 
Packstation entsprechend zu versetzen.

2. Das Geh- und Leitungsrecht, insbesondere die Schächte 
sind jederzeit frei zugänglich zu halten.

3. Für die private Grünfläche insbesondere das Pflanzge-
bot für 2 Bäume ist an geeigneter Stelle Ersatz zu schaffen.

9. Bauvoranfrage zum Anbau einer Doppelgarage mit 
vollflächiger Dachbegrünung auf dem Grundstück Flst. 
Nr. 2531, Kestelbergweg 4, Weisenbach
Beschluss
Der Bauvoranfrage zum Anbau einer Doppelgarage mit 
vollflächiger Dachbegrünung an das bestehende Wohn-
haus sowie die Herstellung einer Zufahrt zur Garage mit 
beidseitiger Einfassung aus Mauerscheiben auf dem 
Grundstück Flst. Nr. 2531 Kestelbergweg 4, Weisenbach 
wird einstimmig das kommunale Einvernehmen erteilt.

10. Annahme von Spenden, Schenkungen und Zuwen-
dung
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, folgende Geld- 
und Sachspenden anzunehmen:
1.  Die Sachspende von einem Karton Malpapier, dessen 

Wert nicht beziffert werden kann, da Ausschussware, 
von Familie Miriam und Dominique Großmann, Im Birket 
10, 76599 Weisenbach wird angenommen.

2.  Die Sachspende von 4 gebrauchten Puppenstühlen im 
Wert von ca. 100 Euro von Frau Sonja Wunsch, Haydenstr. 
12/1m 76593 Gernsbach wird angenommen.

3.  Die Sachspende über gebrauchte Spielmaterialien im 
Wert von ca. 30 Euro von Alica Schnurr, Beethovenstr. 18, 
76461 Muggensturm wird angenommen.

4 Die Jahresrückvergütung über 131,72 Euro von Neukauf 
Fitterer, Beuerner Str. 12, 76534 Baden-Baden wird ange-
nommen.

gez. Daniel Retsch,
Bürgermeister

Wichtige Mitteilung der Gemeindekasse
Zahlungserinnerung an den 2. Wasser–  
und Abwasserabschlag
Die Gemeindekasse Weisenbach möchte hiermit alle 
Zahlungspflichtigen darauf aufmerksam machen, dass 
am 30.06.2023 der 2. Wasser- und Abwasserabschlag 
für das laufende Jahr 2023 fällig ist.
Zahlungspflichtige, die der Gemeinde Weisenbach ein SE-
PA-Lastschriftmandat erteilt haben, wird der 2. Abschlag 
automatisch zum Fälligkeitstermin abgebucht. Fällt der 
Fällig keitstag auf ein Wochenende / Feiertag verschiebt 
sich der Fälligkeitstag auf den ersten fol genden Werktag. 
Wir bitten Sie, für Kontodeckung zu sorgen.
Alle anderen werden darauf hingewiesen, dass keine 
Abschlagsrechnungen mehr verschickt werden. Die 
Höhe der festgesetzten Abschläge entnehmen Sie bitte 
der Schlussabrechnung 2022.
Ebenfalls möchten wir Sie nochmals darum bitten, Ihre 
Zahlungen rechtzeitig vorzunehmen und bei der Über-
weisung Ihre Buchungszeichen 5.8888.xxxxxx.x mit 
anzugeben, damit eine reibungslose Zuordnung der 
eingegangenen Zahlungen stattfinden kann.
Die Gemeindekasse weist vorsorglich darauf hin, dass sie 
bei Zahlungsverzug gesetzlich dazu verpflichtet ist für 
jeden angefangenen Monat der Säumnis einen Säum-
niszuschlag sowie Mahngebühren zu erheben.
Für Ihre Bemühungen danken wir Ihnen recht herzlich.
Gemeindekasse Weisenbach

Tourismuszweckverband „Im Tal der Murg“: 
Neue Tourismusdirektorin Christina Palma 
Diaz zu Gast in Weisenbach
In der letzten Woche konnte Bürgermeister Daniel Retsch 
die neue Tourismusdirektorin für Baiersbronn Christina Pal-
ma Diaz, die die Nachfolge von Patrick Schreib übernom-
men hat, in Weisenbach begrüßen. Frau Palma Diaz besucht 
derzeit die Kommunen, die dem Tourismuszweckverband 
„Im Tal der Murg“ angehören, um sich vorzustellen.
Frau Palma Diaz kommt aus der Tourismus- und Hotelbranche 
und war zuvor u.a. im Unimog-Museum in Gaggenau tätig, so 
dass sie eine enge Bindung zur Region und dem Murgtal hat.
Bürgermeister Daniel Retsch und Frau Christina Palma Diaz 
freuen sich auf die gemeinsame Zusammenarbeit bei den 
Themen Tourismus und Veranstaltungen.

 
 Foto: Gemeinde Weisenbach
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Mit 70 Bürgerinnen und Bürgern samt Seniorenrat und dem 
Bürgermeister führte der diesjährige Gemeindeausflug 
am Montag, 26. Juni, mit zwei Bussen ins nahegelegenen 
Elsass. Als erstes Ziel stand die Töpfergemeinde Soufflen-
heim mit Führung und Einkaufsmöglichkeit in mehreren 
Töpfereien auf dem Programm. Nach dem Auftakt machten 
sich die beiden Busse in Richtung Wissembourg auf. Nach 
dem dortigen gemeinsamen Mittagessen stand den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer noch Zeit zur Verfügung. Die 
Meisten nutzen die Gelegenheit, sich bei sommerlichen 
Temperaturen in eines der schönen Cafés zu setzen.

Zum Abschluss des Gemeindeausfluges wurde das schöne 
Blumen- und Fachwerkdorf Seebach/Elsass angefahren. 
Dort angekommen stiegen zwei Tourismusführerinnen 
zu. Nach einer einstündigen Rundfahrt und jede Menge 
Informationen kehrten alle in ein sehr schönes und altes 
französisches Restaurant ein. In diesem wurden alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern mit leckeren Vespertellern 
und Flammkuchen sowie gutem Wein verwöhnt. Der Auf-
enthalt in diesem Restaurant wurde von Clemens Groß-
mann, Uwe Klumpp und Alexander Schaible musikalisch 
umrahmt. Auch die Heimfahrt in Bus 1 wurde durch das 
Trio instrumental und gesanglich begleitet.

Das Feedback der Teilnehmerinnen und Teilnehmer war 
durchgehend positiv.

 
Führung durch die Töpferei 

 
Musikalische Umrahmung beim Abendessen 

 
Flammkuchenabendessen

Weisenbacher Gemeindeausflug führte 2023 ins Elsass

Fotos: G
em

einde W
eisenbach

Eine tolle Gruppe beim Gemeindeausflug
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Im Belzerhaus Weisenbach
Telefon 9947720, Öffnungszeiten:
Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr

Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr
Ausleihe kostenlos!

             
                                    
                                                             
 
 
   zum 01. September 2024 für den 

 
 

eine 
Anerkennungspraktikantin  (m/w/d) 

 
Die Stelle ist für die Dauer des Berufspraktikums befristetet und wird nach den 
Bestimmungen des Tarifvertrages für Praktikantinnen und Praktikanten im 
öffentlichen Dienst (TVPöD) vergütet.  

 
Kontakt: 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 21. Juli 2023 an die Gemeinde Weisenbach, 
Hauptstr. 3, 76599 Weisenbach (Mail: W.Krieg@weisenbach.de).  
 
Weitere Infos zu uns unter: www.weisenbach.de/kiga  
 
Bei Rückfragen stehen Ihnen Herr Krieg (Tel. 07224/9183-12) oder die 
Kindergartenleiterin Frau Warth  (Tel. 07224/67277) gerne zur Verfügung. 
 

Die Gemeinde Weisenbach sucht 

 
 Foto: Gemeinde Weisenbach

Bevölkerungsstatistik Mai 2023
Bevölkerungsfortschreibung Monat Mai 2023

Gemeinde Weisenbach
Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
30.04.23 1.790 608 132 2.530
Zugang
Zuzüge
Geburten

Weggang
Wegzüge
Sterbefälle

18
1

9
1

5
1

8
0

5
0

0
0

28
2

17
1

Stand der
Bevölkerung
31.05.23 1.799 606 137 2.542

Fundbüro
Im Fundbüro wurde eine schwarze Lederhandtasche ab-
gegeben. Der Gegenstand kann nach vorheriger Termin-
vereinbarung (07224 9183-15) abgeholt werden.

Öffnungszeiten des Grünschnitt- 
sammelplatzes Wolfsheck
Die Öffnungszeiten am Donnerstag und Freitag sind von 
10.00 – 16.00 Uhr sowie am Samstag von 10.00 – 18.00 
Uhr. Wir bitten um Beachtung der vor Ort ausgehängten 
Hinweise.

Mitmachaktionen STADTRADELN und 
SCHULRADELN startet
Landkreis Rastatt radelt für ein gutes Klima / Aktionszeit-
raum vom 25. Juni bis 15. Juli
Auf die Räder, fertig – und los: Der Startschuss für die 
Mitmachaktion STADTRADELN, bei der sich der Land-
kreis Rastatt mit 14 kreiseigenen Kommunen beteiligt, 
fällt am Sonntag, 25. Juni. Ab dann sind alle Bürgerin-
nen und Bürger aufgerufen, 21 Tage lang möglichst vie-
le Alltagswege mit dem Rad zurückzulegen und dabei 
Kilometer zu sammeln. Geradelt wird in Teams für mehr 
Klimaschutz und eine bessere Radförderung.
Dieses Jahr findet der deutschlandweite Radfahrwettbe-
werb STADTRADELN zum ersten Mal landkreisübergreifend 
statt. Das heißt, die Kilometer werden für die jeweilige teil-
nehmende Stadt oder Gemeinde und gleichzeitig für den 
gesamten Landkreis gesammelt. Nimmt die eigene Kom-
mune nicht am STADTRADELN teil, kann auch direkt für 
den Landkreis Rastatt geradelt werden.
„Es geht dabei nicht ums Gewinnen. Wir hoffen einfach auf 
eine möglichst große Beteiligung“, so Kai Ronto, Radver-
kehrskoordinator des Landkreises Rastatt. Für Landrat Prof. 
Dr. Christian Dusch ist die Mitmachaktion „eine gute Mög-
lichkeit, um zum einen die eigene Gesundheit zu fördern 
und zum anderen einen Beitrag für mehr Klimaschutz und 
die angestrebte Verkehrswende zu leisten.“

Wie funktioniert die Anmeldung?
Mitradeln kann jeder. Eine Anmeldung fürs STADTRADELN 
ist unter stadtradeln.de möglich. Teilnehmer können bei 
der Registrierung die Kommune auswählen, für die sie ra-
deln möchten und treten dann entweder einem schon be-
stehenden Team bei oder gründen ein neues Team.
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App lassen sich die zu-
rückgelegten Strecken dann bequem via GPS tracken und 
werden direkt dem Team oder der Kommune zugeordnet. 
Die App bietet dabei noch einen weiteren Vorteil: Die erho-
benen Radverkehrsdaten werden durch das Klima-Bündnis 
– natürlich anonymisiert – wissenschaftlich ausgewertet. 
Die Ergebnisse können den beteiligten Kommunen Aus-
kunft über verkehrsplanerisch wichtige Fragen geben.
Während des Kampagnenzeitraums besteht zusätzlich die 
Möglichkeit, die Meldeplattform „RADar!“ zu nutzen. Mit 
diesem Tool können Radfahrer via Internet (www.radar-
online.net) oder über die STADTRADELN-App die Kom-
munalverwaltung auf störende und gefährliche Stellen im 
Radwegeverlauf aufmerksam machen.

SCHULRADELN als Zusatzaktion
Ebenfalls neu in diesem Jahr ist das parallel – als Aktion in 
der Aktion – verlaufende SCHULRADELN des Landespro-
gramms „MOVERS. Aktiv zur Schule“. Dabei werden explizit 
Schüler zur Teilnahme am SCHUL- bzw. STADTRADELN auf-
gefordert. Mitradeln können aber nicht nur Schüler, son-
dern auch Lehrkräfte, Schulmitarbeiter sowie Eltern. Ziel 
der Aktion ist neben dem Spaß am Radfahren vor allem, im 
Alltag ein Zeichen für selbstaktive und sichere Schulmobi-
lität zu setzen.

Freizeittouren zählen auch
Neben Fahrten im Alltag können auch Kilometer bei Fahr-
radtouren in der Freizeit gesammelt werden. Der Landkreis 
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Rastatt bietet für alle Radfahrfreunde geeignete Strecken-
profile an.
Weitere Informationen dazu unter https://tourismus.land-
kreis-rastatt.de/natur-und-aktiv/radfahren

Service
Ausführliche Informationen zu den beiden Mitmachaktio-
nen sind unter stadtradeln.de zu finden. Für weitere Fragen 
– auch zur STADTRADELN-Registrierung – steht Kai Ronto, 
Radverkehrskoordinator des Landkreises Rastatt, per E-
Mail an k.ronto@landkreis-rastatt.de oder telefonisch unter 
07222 381 3140 zur Verfügung.

 
Mit der STADTRADEL-App können Radfahr-Kilometer gesam-
melt werden. Foto: Klima-Bündnis

Starkregenrisiken im Landkreis Rastatt und 
Stadtkreis Baden-Baden – Interkommunales 
Projekt geht mit großen Schritten voran
Der Landkreis Rastatt ist in diesem Frühjahr von außerge-
wöhnlichen Starkregenereignissen noch weitestgehend 
verschont geblieben, während die Stadt Bretten im Kreis 
Karlsruhe Anfang Mai bereits ein signifikantes Starkrege-
nereignis mit überfluteten Kellern und Straßen zu bewälti-
gen hatte. Bretten – eine Pilotkommune bei der Erstellung 
des Leitfadens „Kommunales Starkregenrisikomanage-
ment Baden-Württemberg“ – konnte das Schadensrisiko 
bereits durch Umsetzung von Maßnahmen aus dem kom-
munalen Handlungskonzept reduzieren.
Auch die beim Landratsamt Rastatt angesiedelte Geschäfts-
stelle Starkregenrisikomanagement arbeitet zusammen 
mit den Landkreiskommunen und der Stadt Baden-Baden 
an einer flächendeckenden Gefährdungsanalyse mit Hand-
lungskonzepten für die gesamte Region.
Jüngst haben sich Vertreter des interkommunalen Star-
kregenverbundes bei einer Veranstaltung im Landratsamt 
Rastatt über den aktuellen Sachstand des Großprojektes 
ausgetauscht. Landrat Prof. Dr. Christian Dusch würdigte 
dabei die bereits erzielten Fortschritte und verwies zu-
gleich darauf, dass der Umgang und die Vorsorge mit Star-
kregenrisiken eine Daueraufgabe darstellten.
Die interkommunale Zusammenarbeit im Starkregenrisiko-
management startete 2019 mit der Gründung des landes-
weit größten kommunalen Starkregenverbundes, in dem 
alle 23 Kommunen des Landkreises Rastatt und die Stadt 
Baden-Baden mitwirken. Im Februar 2021 wurde nach EU-
weiter Ausschreibung der Ingenieurleistungen zur Erstel-
lung eines „Kommunalen Starkregenrisikomanagement-

Konzeptes“ die Planungsgemeinschaft, bestehend aus den 
Ingenieurbüros Wald + Corbe, Hügelsheim und geomer, 
Heidelberg, beauftragt. Die Konzepterstellung gliedert sich 
entsprechend den Vorgaben des Landes in drei Phasen.
In der ersten Phase werden mittels zweidimensionaler-
hydrodynamischer Simulationen Starkregengefahrenkar-
ten erstellt, die auf vielfältigen aktuellen Datengrundla-
gen, zielgerichteter zusätzlicher Datenerhebung bei den 
Kommunen und einer Kartierung vor Ort basieren. Diese 
Gefahrenkarten sollen neben den Kommunen selbst insbe-
sondere den Bürgern, den örtlichen Betrieben sowie allen 
Interessierten im Verbundgebiet die Möglichkeit eröffnen, 
sich über die konkrete Überschwemmungsgefahr und die 
damit einhergehenden Gefahren aufgrund von Hochwas-
ser durch Starkregen zu informieren und entsprechende 
Vorsorgemaßnahmen zu ergreifen. Hierbei wurden weit 
über 700 km² Einzugsgebietsfläche aufbereitet und simu-
liert – ein aufwändiger Kraftakt, der insgesamt über zwei 
Jahre Bearbeitungszeit in Anspruch nimmt.
Im zweiten Schritt wird eine Risikoanalyse für alle kommu-
nalen Objekte oder solche mit öffentlichem Bezug (wie etwa 
Kindergärten oder Seniorenheime) durchgeführt. Bereiche 
von besonderer Bedeutung für die Gefahrenabwehr werden 
herausgearbeitet und einer Risikobewertung unterzogen.
Abschließend wird in Phase 3 gemeinsam mit den lokalen 
Akteuren ein Handlungskonzept für jede einzelne Kom-
mune aufgestellt, dessen Umsetzung entscheidend zur 
Vorsorge und Bewältigung von Starkregenereignissen und 
damit zur Risikominimierung und Schadensbegrenzung 
beitragen kann.
Aufgrund seiner Größe wurde das Verbundgebiet für die Um-
setzung des dreistufigen Konzeptes in insgesamt acht Teilbe-
reiche unterteilt, deren Bearbeitung zeitlich versetzt erfolgt.
Im Herbst 2022 starteten die Arbeiten zur Erstellung der 
Starkregengefahrenkarten für die letzten beiden Bearbei-
tungsgebiete. Erfreulich ist, dass trotz der hohen Komple-
xität des Gesamtprojektes plangemäß mit dem Vorliegen 
der Handlungskonzepte für alle Teilbereiche im November 
2023 gerechnet werden kann, die in den kommunalen Gre-
mien beraten werden.
Anschließend wird eine landkreisweite Veröffentlichung 
der Starkregengefahrenkarten voraussichtlich im Dezem-
ber 2023 zentral über den Landkreis Rastatt erfolgen. So 
hat die Allgemeinheit die Möglichkeit, die Gefahrenkarten 
online einzusehen und sich über die Notwendigkeit zur pri-
vaten Vorsorge vor Hochwasser individuell zu informieren. 
Ergänzend zur Veröffentlichung der Karten können sich In-
teressierte bei ihren Kommunen über Notwendigkeit und 
Möglichkeiten der Eigenvorsorge informieren.
In allen Kommunen werden hierfür außerdem ab Anfang 
2024 Bürgerinformationsveranstaltungen angeboten. Ne-
ben kommunalen Ansprechpartnern werden insbesondere 
Vertreter der Planungsgemeinschaft sowie der Geschäfts-
stelle Starkregenrisikomanagement die Gefahrenkarten 
vorstellen und für Fragen zu deren Interpretation zur Ver-
fügung stehen.
Das beste Konzept entfaltet seine Wirkung jedoch nur 
dann, wenn es auch fortlaufend umgesetzt wird. Daher ha-
ben sich die Kommunen des Landkreises Rastatt und die 
Stadt Baden-Baden auch dazu entschieden, die Synergien 
des Verbundes über das laufende Projekt hinaus zu nutzen 
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und ein gemeinsames Austauschforum zum Starkregenri-
sikomanagement zu schaffen. Vorbild ist dabei ein in der 
Glemsregion bereits seit mehreren Jahren erfolgreich prak-
tizierter behördlicher Erfahrungsaustausch. Die Synergien 
ermöglichen etwa, von Best-Practice-Beispielen unterein-
ander zu profitieren und die interkommunale Zusammen-
arbeit im Starkregenrisikomanagement weiter zu fördern. 
Der Landkreis Rastatt wird das Austauschforum organisa-
torisch sicherstellen.
Landrat Dusch betonte, dass der regionale Starkregen-
verbund mit dem für Mitte 2024 vorgesehenen formalen 
Abschluss des aktuellen Projektes dann in eine neue Pha-
se eintrete, um den Schutz vor Hochwasser aufgrund von 
Starkregenereignissen weiter zu verbessern und die Gefah-
renabwehr in der Region Mittelbaden zu stärken.
Die letzten Jahre hätten deutlich vor Augen geführt, dass 
durch den Klimawandel die Extremwetterlagen, die zu sol-
chen Regenereignissen führen, immer häufiger auftreten 
werden. Durch die Erstellung des Kommunalen Starkre-
genrisikomanagement-Konzeptes leisteten der Landkreis 
Rastatt, seine Städte und Gemeinden und die Stadt Baden-
Baden einen wertvollen Beitrag, um die Grundlagen für die 
Verbesserung des Schutzes vor den Starkregengefahren zu 
schaffen.

Service:
Nähere Informationen zum Starkregenrisikomanagement-
Projekt sowie Links zu Materialien zum Thema Eigenvorsor-
ge sind unter folgendem Link abrufbar:
https://www.landkreis-rastatt.de/landratsamt/aemterue-
bersicht/amt-fuer-umwelt-und-gewerbeaufsicht/starkre-
genrisikomanagement

 
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch lobt bei einer Veranstaltung 
zum Starkregenrisikomanagement im Landratsamt Rastatt die 
bereits erzielten Fortschritte. Foto: Janina Fortenbacher / LRA

Bürgermeister im Schulterschluss  
beim Jugendschutz
Die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister im Landkreis 
Rastatt sind sich einig. Der Jugendschutz bei Festen und 
Veranstaltungen ist eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe, 
die alle angeht. Deshalb unterzeichneten sie die Neuauf-
lage der „Gemeinsamen Erklärung der Oberbürgermeister 
und Bürgermeister im Landkreis Rastatt“. Die erneute Un-
terzeichnung der gemeinsamen Erklärung wurde notwen-
dig, nachdem von den ursprünglichen Unterzeichnern nur 
noch wenige Bürgermeister im Amt sind. Dadurch war die 

Erklärung aus dem Jahr 2010 nicht mehr überall präsent. 
Sie zielt darauf ab, dass bei Vermietung oder Überlassung 
von gemeindeeigenen Hallen und Veranstaltungsstätten 
die Einhaltung des Jugendschutzgesetzes von den Veran-
staltern umgesetzt wird. Dies gilt auch für gemeindeeigene 
Veranstaltungen.
„Wir sind froh darüber, dass wir mit unseren Maßnahmen 
zur Alkoholprävention in den vergangenen Jahren einen 
deutlichen Rückgang an alkoholbedingten Einlieferungen 
von Kindern und Jugendlichen in Krankenhäuser verzeich-
nen können. Darüber hinaus haben diese Maßnahmen 
ebenfalls zu einer Beruhigung der öffentlichen Feste und 
Umzüge beigetragen“, berichtet Jürgen Ernst, Sozialdezer-
nent des Landkreises Rastatt.
Mit der neuerlichen Unterzeichnung zeigen die Städte und 
Gemeinden im Landkreis Rastatt, dass Alkoholprävention 
und Jugendschutz keine Eintagsfliege darstellen, sondern 
nach wie vor ein wichtiges Anliegen bleiben. Sie wurde 
erstmalig im Jahr 2010 von allen Oberbürgermeistern und 
Bürgermeistern unterschrieben, um das HaLT-Projekt (Hart 
am Limit) – ein Projekt zur Verhinderung des Alkoholmiss-
brauchs durch Kinder und Jugendliche – vonseiten der 
Städte und Gemeinden zu unterstützen.
Die Erklärung stellt neben dem Projekt HaLT und dem Zer-
tifikat zum jugendfreundlichen Verein einen wichtigen 
Baustein der Alkoholprävention im Landkreis Rastatt dar. 
Durch die Maßnahmen wurde ein tragfähiges Netzwerk 
gebildet, in dem Städte und Gemeinden, Fachstelle Sucht, 
Polizei, offene Jugendarbeit, Schulsozialarbeit, Landrat-
samt Rastatt und Hauptamtliche sowie Ehrenamtliche in 
Vereinen zusammenarbeiten und bei der Alkoholpräven-
tion an einem Strang ziehen. Die vernetzte Zusammenar-
beit aller Beteiligten zeigt gute Ergebnisse und soll deshalb 
weitergeführt werden, teilt das Landratsamt mit.
Weitere Informationen:
Landratsamt Rastatt, Kommunale Suchtbeauftragte,
Gudrun Pelzer, Tel: 07222/381-2114, 
E-Mail: g.pelzer@landkreis-rastatt.de

Erstbelehrung nach  
Infektionsschutzgesetz online möglich
Wer bei seiner beruflichen Tätigkeit regelmäßig mit Lebens-
mitteln in Berührung kommt, Gegenstände wie Geschirr rei-
nigt oder sich regelmäßig in Küchen von Gaststätten oder 
Gemeinschaftsverpflegungseinrichtungen aufhält, kann 
ansteckende Krankheiten auf andere Menschen übertra-
gen. Um das Risiko dieses Übertragungsweges zu minimie-
ren, muss vor Aufnahme einer solchen Tätigkeit an einer 
Erstbelehrung nach § 43 Infektionsschutzgesetz durch das 
Gesundheitsamt teilgenommen werden. Die Erstbelehrung 
für Personen, die im Lebensmittelbereich beschäftigt sind, 
kann beim Landratsamt Rastatt ab sofort vollständig online 
absolviert werden. Bislang fanden diese Belehrungen nach 
Terminvereinbarung im Landratsamt Rastatt statt.
Die Belehrung bietet das Serviceportal des Landes Baden-
Württemberg an. Um daran teilzunehmen ist eine Regis-
trierung beziehungsweise ein Service-Konto auf www.
service-bw.de erforderlich. Die Bescheinigung wird nach 
Abschluss digital zur Verfügung gestellt.
Neben der Möglichkeit, die Erstbelehrung online zu erle-
digen, werden weiterhin auch Präsenztermine im Landrat-
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samt Rastatt angeboten. An beiden Belehrungsmöglichkei-
ten können nur Personen teilnehmen, die ihren Wohnsitz 
im Landkreis Rastatt oder im Stadtkreis Baden-Baden ha-
ben. Für die Erstbelehrung (online sowie in Präsenz) fällt 
eine Gebühr in Höhe von 39,00 Euro pro Person an.

Service
Weitere Informationen zum Thema unter www.landkreis-
rastatt.de oder telefonisch bei der Hotline des Gesund-
heitsamtes: 07222 381-2300

Mit nachhaltigen Ideen beflügelt in die Zukunft
Erstes LEADER-Regionalforum in Varnhalt  
für die neue LEADER-Förderperiode
Die LEADER-Förderung als Instrument der Regionalent-
wicklung in der Region Mittelbaden kann auch in den 
nächsten Jahren fortgesetzt werden und damit viele Im-
pulse für eine zukunftsfähige Entwicklung geben. Mit dem 
neuen Regionalentwicklungskonzept (REK) wird den The-
men Klima und Ressourcenschutz sowie Daseinsfürsorge 
und Integration ein noch größerer Stellenwert eingeräumt.
Zum LEADER-Regionalforum am 13. Juli 2023 um 16:00 Uhr 
in der Fremersberghalle in Baden-Baden/ Varnhalt (Reb-
land) sind alle Interessierte herzlich eingeladen. Neben ei-
ner kurzen Einführung in die Schwerpunkte der neuen För-
derperiode sollen und können sich die TeilnehmerInnen in 
den vier Ideenwerkstätten Nachhaltiges Wirtschaften (inkl. 
Tourismus), Ressourcenschutz/Naturschutz, Lebensqua-
lität vor Ort und Kommunikation/Öffentlichkeitsarbeit in 
der LEADER Kulisse mit Vorschlägen einbringen, sich unter 
fachkundiger Moderation gemeinsam austauschen und 
enger miteinander vernetzen.
Eingeladen sind alle Bürger, Experten, ehrenamtliche und 
kommunale Vertreter, die die zukünftige Entwicklung der 
LEADER Region aktiv mitgestalten und ihre Ideen einbrin-
gen möchten. Um vorherige Anmeldung unter dem Kon-
takt: Hils.Leader@Baden-Baden.de wird gebeten. Weitere 
Infos unter Tel. 07221 93-1650 und 07221 93-1651.

Weichenarbeiten im Bahnhof Rastatt:
Einschränkungen auf AVG-Linie S8 in der Nacht vom  
2. auf 3. Juli
Von Sonntag, 2. Juli (ab 23 Uhr) bis Montag, 3. Juli (bis 4 
Uhr), finden Weichenarbeiten im Bahnhof Rastatt statt. Aus 
diesem Grund müssen alle Züge der AVG-Stadtbahnlinie S8 
im betroffenen Zeitabschnitt in Rastatt enden beziehungs-
weise beginnen. Ein Umstieg auf die Züge in Richtung 
Murgtal bzw. in Richtung Karlsruhe ist im Bahnhof Rastatt 
möglich.
Folgende Verbindungen der S8 sind von erforderlichen Än-
derungen betroffen:
S8 (Freudenstadt Hbf 21.53 Uhr – Karlsruhe Tullastraße 
/ Alter Schlachthof 0.10 Uhr): Dieser Zug endet abwei-
chend in Rastatt um 23:31 Uhr. Ein Ersatzzug verkehrt zwi-
schen Rastatt (23.42 Uhr) und Karlsruhe Tullastraße / Alter 
Schlachthof (0.20 Uhr).
S8 (Karlsruhe Tullastraße / Alter Schlachthof 22.57 Uhr – 
Forbach (Schwarzwald) 0.16 Uhr): Dieser Zug beginnt ab-
weichend in Rastatt um 23:45 Uhr. Der Ersatzzug verkehrt 
zwischen Karlsruhe Tullastraße / Alter Schlachthof (22.57 
Uhr) und Rastatt (23.37 Uhr).

S8 (Freudenstadt Hbf 22.53 Uhr – Karlsruhe Tullastraße 
/ Alter Schlachthof 1.00 Uhr): Dieser Zug endet abwei-
chend in Rastatt um 0.20 Uhr. Ein Ersatzzug verkehrt zwi-
schen Rastatt (0.51 Uhr) und Karlsruhe Tullastraße / Alter 
Schlachthof (1.29 Uhr).
S8 (Karlsruhe Tullastraße / Alter Schlachthof 0.07 Uhr – For-
bach (Schwarzwald) 1.34 Uhr): Dieser Zug beginnt abwei-
chend in Rastatt um 0.55 Uhr. Ein Ersatzzug verkehrt zwi-
schen Karlsruhe Tullastraße / Alter Schlachthof (0.07 Uhr) 
und Rastatt (0.46 Uhr).

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die 
nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden.
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich oder telefonisch 
unter 9183-10 beim Bürgermeisteramt abgegeben werden.

Altersjubilare
01.07. Agron Leka,  
Hauptstraße 7, 70 Jahre

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Gelungenes Sommerfest für die ganze Familie
Wetter gut, alles gut!
Nachdem wir unser Sommerfest beim ersten Mal aufgrund 
von andauerndem Regen verschieben mussten, konnten 
wir am Samstag, den 17. Juni, bei herrlichem Sonnenschein 
und sommerlichen Temperaturen das Familienfest des Kin-
dergartens auf dem Gausbacher Sportplatz genießen.
Alle autofreien Teilnehmer trafen sich um 10.08 Uhr an der 
Stadtbahnhaltestelle in Weisenbach, um von dort gemein-
sam mit der Bahn nach Forbach zu fahren. Am offiziellen 
Treffpunkt, dem „Murgtaltor“ in Gausbach, trafen sich wei-
tere Teilnehmer. Eine kleine Wanderung zum Sportplatz 
wurde mit einem herrlichen Ausblick auf eine idyllisch ge-
legene, große Spielwiese mit zahlreichen Spielgeräten und 
Fußballtoren belohnt.
Um 11.00 Uhr startete das von den Erzieherinnen geplan-
te Programm der Kinder. Mit schönen Liedern wurden die 
Eltern begrüßt und zum Mitmachen animiert. Alle Kinder, 
von unseren Kleinsten bis zu den Vorschülern, unterhielten 
die Eltern mit tierischen Tänzchen.
Nach dem Vorspielen wurde ein leckeres, internationales 
Buffet aus mitgebrachten Leckereien aufgebaut, an dem 
sich alle Anwesenden stärken konnten. Der große Bewe-
gungsfreiraum und die Spielgeräte boten auch die ideale 
Bedingung für ein freies ungezwungenes Spielen aller Kin-
der. So konnte bei lockerer und entspannter Atmosphäre 
jede Familie nach individuellen Bedürfnissen das genuss-
volle Fest erleben.
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Nach dem leckeren Picknick im Schatten boten die Erziehe-
rinnen verschiedene Spielstationen wie: „Tempo kleine Schne-
cke“ in Lebensgröße, Schubkarrenrennen, ein Honigspiel, ein 
Marienkäfer-Suchspiel, ein Barfußpark, ein Fühlbox-Lottospiel 
aus Naturmaterialien, sowie ein Wiesen-Memory an.
Für ein gelungenes Ende ist dann noch allen helfenden El-
tern zu danken, die in kürzester Zeit die Festmeile wieder 
entzaubert haben. Nach der Verabschiedung hieß es dann 
wieder „Wandern, Stadtbahn oder Auto“ und sich auf den 
Nachhauseweg machen. Das gelungene Sommerfest im 
idyllisch gelegenen Laufbachtal wird ganz bestimmt allen 
Teilnehmern in angenehmer Erinnerung bleiben.
Ein besonderes Dankeschön gilt Herrn Björn Gaiser vom 
Fasentverein Rinnberga Schlempen, der unserem Kinder-
garten dieses herrliche Fest ermöglichte.

 
 Foto: Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Volkshochschule

Noch Plätze frei:
Südeuropäische Küche – Spanien, Italien und Frankreich
Oliven, Sardellen, Knoblauch, Thymian, Basilikum, Zitronen-
schale, geröstete Mandeln: Die Küche Frankreichs, Italiens 
und Spaniens ist raffiniert und bodenständig zugleich und 
deshalb zu Recht legendär. Ob Tomaten-Basilikum-Soufflé, 
würzig gefüllte, gebackene Paprikaschoten oder Knoblauch-
Garnelen - immer duftet es verführerisch und schmeckt 
einfach himmlisch. Hühnerleberpastete auf geröstetem Ba-
guette sowie klassische Tortilla sind weitere Delikatessen 
und natürlich gehört auch eine mediterrane Fischsuppe, 
zweierlei gefüllte Tortellini in Salbeibutter und Tomatensau-
ce sowie spanische Paella dazu. Auf süße Weise abgerundet 
wird unsere kulinarische Europareise u.a. mit Karamell-Ec-
lairs und mallorquinischem Mandelkuchen.
Bitte mitbringen: Geschirrhandtücher, Spültuch, scharfes 
Messer, Behälter für eventuelle Reste und etwas zum Trinken.
U35143WE - Weisenbach
Christiane Fallah
Dienstag, den 11.07.2023, 18:00 -22:00 Uhr, Johann-Belzer-
Schule
EUR 16,00 bei 11 TN, EUR 23,00 bei 8 - 10 TN / EUR 30,00 bei 
5 - 7 TN
(zzgl. Lebensmittelkosten; bitte in bar an die Kursleiterin)
Anmeldungen schriftlich mit dem VHS-Anmeldeformular 
entweder im Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der örtlichen 
Leiterin Ulrike Essig, Leimengrübstr. 9;
Tel. 07224 7372 oder über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Schulnachrichten

Johann-Belzer-Schule

Sommerfest am 30.06.2023
Am Freitag, 30.06.2023, veranstaltet die Johann-Belzer-
Schule Weisenbach in Kooperation mit dem Schulförder-
verein Weisenbach-Forbach ein Sommerfest. In und rund 
um Festhalle und Schule ist für musikalische Unterhaltung, 
Spiel, Spaß und das leibliche Wohl gesorgt!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Lieben Dank und herzliche Grüße aus der Schule
Oliver Hintzen
Rektor

Programm Schulfest 2023 
 

15:30 Uhr bis 18:30 Uhr 

In der Festhalle: 

Begrüßung durch Rektor Oliver Hintzen 

Musikalischer Rahmen: Chor und 

Instrumentalstücke 
 

Getränke, Grill, Kaffee, Kuchen durch die 

Eltern der Johann-Belzer-Schule 
 

Tombola des Schulfördervereins 

 

16:15 Uhr bis 18:30 Uhr 

Spiel & Spaß vor der Festhalle und Schule 

 

Bei schlechtem Wetter werden die Aktionen 

in das Schulgebäude verlagert 
 
 Foto: Johann-Belzer-Schule

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Gernsbach

Sommer, Sonne, Urlaubszeit:  
Blut spenden nicht vergessen!
Wenn urlaubsbedingt kein Blut fließt, wird die Blutver-
sorgung zur Herausforderung. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet dringend zur Blutspende.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenschein-
dauer ein Rückgang der Spendenaktivität zu erwarten. 
Die Auswirkungen sind bereits spürbar: Vereinzelte Lie-
gen bleiben leer, was die Blutvorräte langsam aber sicher 
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‚schmelzen‘ lässt. Jetzt Blutspendetermin buchen und  
liegend Leben retten!
Nächster Termin:
Donnerstag, den 13.07.2023
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Stadthalle Gernsbach, Badener Str. 1
76593 Gernsbach
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter  
www.blutspende.de/termine
Erst wenn’s fehlt, fällt’s 
auf! Im Rahmen der bun-
desweiten Kampagne 
#missingtype – Erst wenn’s 
fehlt, fällt’s auf – machen 
die Blutspendedienste der 
DRK und BRK gemeinsam 
mit prominenter Unterstüt-
zung reichweitenstark auf 
die Notwendigkeit der Blut-
spende aufmerksam.
Als Botschafterinnen und 
Botschafter nutzen die Tänzerin Motsi Mabuse, Modera-
torin Laura Wontorra sowie Fußball-Weltmeister Mats 
Hummels ihre Stimme, um noch mehr Menschen für ein 
kontinuierliches Blutspende-Engagement zu begeistern.
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Jede Spende zählt!
Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten In-
teressierte online unter
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800 11 949 11.

Fanfarenzug Weisenbach

Peter-und-Paul-Fest Bretten
Eines der bedeutendsten süddeutschen Heimatfeste, das 
mittelalterliche Peter-und-Paul-Fest in Bretten, findet am 
kommenden Wochenende statt. Dem Fest liegt die erfolg-
reiche Abwehr der Stadtbelagerung von württembergi-
schen Truppen im Jahr 1504 zugrunde. 4 Tage taucht die In-
nenstadt von Bretten ins Mittelalter ab. Rund 50 historische 
Gruppen sorgen dafür. Über 100.000 Besucher kommen 
zum Fest. Mehr Infos gibt es unter: www.peter-und-paul.de.
Gemeinsam mit dem Fanfarenzug Teningen sind wir an 
zwei Tagen dabei. Am Samstag findet unter dem Motto 
„Bretten wehrt sich“ das Nachspielen des Ausfall 1504, der 
Schäfersprung, die Huldigung, ein Zapfenstreich und ge-
gen Tagesende das Feuerwerk statt. Wir sind mit mehreren 
Auftritten und vor allem beim Aufspielen der Fanfarenzü-
ge und Musikzüge der Bürgerwehren auf dem Marktplatz 
um 19.30 Uhr dabei. Am Sonntag geht's unter dem Motto 
„Bretten feiert“ mit dem historischen Festumzug um 14.30 
Uhr weiter. Dabei werden rund 2500 Gewandete und Uni-
formierte durch die Brettener Innenstadt ziehen.
Die Abfahrt nach Bretten ist am Samstag um 12.15 Uhr, 
Rathausplatz. Um 14 Uhr werden wir nochmals mit den Te-
ningern gemeinsam proben und dann das Nachtquartier 
beziehen. Gegen 16 Uhr werden wir dann beim Trommler- 
und Fanfarenzug Bretten 1504 aufschlagen und dort unse-
re Auftritte beginnen. Da das Fest am Abend Historisches 
und Modernes vermischt und neben Mittelalterbands auch 
Partybands auftreten, besteht auch für uns ausreichend 

 
 Foto: DRK-Blutspendedienst

Möglichkeit mitzufeiern. Mitfahrer bitte an Liegen und 
Schlafsack denken. Wir wünschen allen viel Spaß.

Harmonika-Spielring Weisenbach

Kurkonzert im Gernsbacher Kurpark
„Im Wesen der Musik liegt es, Freude zu bereiten.“  
(Aristoteles)
In diesem Sinne lädt die Spielgemeinschaft des Harmoni-
ka-Spielrings Weisenbach und des Akkordeon-Orchesters 
Gernsbach am Sonntag, 9. Juli 2023, alle Gäste, Mitglieder 
und Freunde der Akkordeonmusik zu einem Kurkonzert 
im Gernsbacher Kurpark ein. Beginn des Konzerts ist um  
17 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Dirigent Rainer Löffler führt die Zuhörer durch ein buntes 
und abwechslungsreiches Programm, bei dem jeder Mu-
sikgeschmack bestimmt auf seine Kosten kommen wird.
Begleiten Sie uns auf unsrer musikalischen Reise, genießen 
Sie eine Stunde bekannte Melodien in besonderem Am-
biente und entspannter Atmosphäre. Ein Kurkonzert, das 
Freude bereitet und gute Laune macht.
Das Orchester freut sich auf zahlreiche Gäste.

Katholische Frauengemeinschaft 
Weisenbach und Au

„Geh aus mein Herz und suche Freud“
Zu unserem Gottesdienst zur Sommerzeit am Dienstag, 
den 11. Juli 2023, laden wir ganz herzlich ein. Dieser Got-
tesdienst findet nicht in der Kirche, sondern im Gemeinde-
haus um 18.30 Uhr statt. Bitte das Gotteslob mitbringen. 
Mit den Worten von Teresa von Avila laden wir im Anschluss 
zu einem Gläschen Sekt und alkoholfreien Getränken mit 
kleinem Imbiss in den Pfarrgarten ein:
„Tu deinem Leib etwas Gutes, damit deine Seele Lust hat 
darin zu wohnen“

Kolpingsfamilie Weisenbach

Kein Frühschoppen
Am Sonntag, 2. Juli, findet aufgrund des Belzerhocks kein 
Frühschoppen statt.

LAG Obere Murg

M70 Team hofft auf Deutschen Endkampf
Termine:
Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder www.springen-mit-
musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de und www.rababü.de
Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss siehe Klam-
mer)
Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften 
sind auch einsehbar unter www.LADV.de
1.7. Langensteinbach: Senioren-Wettkämpfe
1. / 2.7. Weinstadt: BW U20/U18
9.7. Baden-Baden: KM-Block für U16, U14, & Fünfkampf U10 
(5.7)
9.7. Sindelfingen: BW-Hammer U20/U18
11.7. TV-Au / TV-Weisenbach: Dreikämpfe offen für alle 
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LAG- Vereine (8.7). Ab 19.00 Uhr für U18 bis Senioren/innen 
aufwärts mit Sprint, Weit, Hoch, Kugel, Diskus, Speer.
15.7. Bühlertal: Kila
15. / 16.7. Walldorf: BW-Männer und Bad. M. U16 (4.7.)
22.7. Essingen: Seniorenwettkämpfe
25.7. Bühlertal: Abendsportfest (22.7.)
29. / 30.7. Mannheim: BW-Mehrkampf Männer / Frauen+ 
U18
Weitere Termine auf der entsprechenden Homepage (siehe 
oben).
Zittern um den Deutschen Endkampf - Mannschaft M70 
der LAG Obere Murg

 
Team M70 Baden-Württembergischer Vizemeister  
 Foto: Wolfram Asal

Am 18. Juni fand in Murr, Landkreis Ludwigsburg, der Ba-
den-Württembergische Mannschaftsendkampf der Senio-
ren statt. Mit dabei das Team der Klasse M70 der LAG Obe-
re Murg. 9 Sportler zwischen 73 und 85 Jahren aus dem 
Murgtal traten an, steigerten zwar ihre Vorkampfpunktzahl 
aus dem Vorjahr und müssen trotzdem um den Deutschen 
Endkampf zittern, der am 26.8. in Troisdorf stattfindet. Mit 
der erreichten Punktzahl von 6042 Punkten liegt das Team 
momentan auf Platz 5 in Deutschland. Sechs Mannschaften 
werden zugelassen. Leider verletzte sich schon bei der ersten 
Disziplin beim 100 Meter-Lauf Hans Zelenka bei ca. 75 Meter. 
Trotzdem lief er weiter und belegte in 16,53 Sekunden den 
3. Platz. In die Wertung kam weiterhin Eugen Thelen in 16,98 
sek. Willi Späth lief in 17,37 sek. ins Ziel. Glänzend aufgelegt 
war beim 3000 Meter-Lauf Willi Gartner. Die ganze Zeit in der 
Spitzengruppe laufend, konnte er auf den Zielgeraden noch 
eine Schippe drauflegen und gewann den Lauf in 14:30,95 
Minuten. Wolfram Asal erzielte 16:16,46 Minuten und Lothar 
Liebich 16:26,97 Min. Beim Weitsprung erzielte Hans Ze-
lenka 3,59 m und belegte Platz 4. Der langzeitverletzte Adi 
Marxer stellte sich für die Mannschaft zur Verfügung und be-
legte mit 2,97bm den 6. Platz vor Diethart Reichart mit 2,81 
m. Der mehrfache Weltmeister Roland Heiler (M85) stellt sich 
wieder einmal vorbildlich für die Mannschaft zur Verfügung 
und startete gegen die Siebzigjährigen. Er gewann mit der 
4kg-Kugel den Wettbewerb mit 10,77 m. Eugen Thelen be-
legte Platz 4 mit 8,69 m und Wolfram Asal stieß 8,56 m. Beim 
Diskuswurf kam Heiler mit 30,34 m auf Platz 2 und Asal mit 
27,15 m auf Rang 4. Thelen warf 19,77 m. Der Tagessieg ging 
jedoch bei der 4 x 100m-Staffel verloren, da Hans Zelenka 
verletzungsbedingt nicht mehr laufen konnte, so lief die 
Staffel in der Besetzung Willi Späth, Diethart Reichardt, Adi 
Marxer und Eugen Thelen nur 70,82 Sekunden. In der Endab-
rechnung standen für den Stuttgarter SC dann 6176 Punkte 
und für die LAG 6042 Punkte zu Buche.

Hammerwurf-Nachwuchs glänzt bei Süddeutschen 
Meisterschaften
Am 17. Juni 2023 fanden in Aichach / Bayern die Süddeut-
schen Leichtathletik-Meisterschaften statt. Trainer Bernd 
Wörner war mit den Nachwuchswerfern Jaron Wörner und 
Emil Kroner angereist. Beide hielten sich glänzend und 
konnten sich jeweils über Podestplätze freuen. Emil (M14) 
belegte mit 46,42 m den Silberrang und Jaron (M15) warf 
49,71 m. Er erreichte damit den 3. Platz.
Vereinsmeisterschaften TV Au und TV Weisenbach
Für seinen Nachwuchs werden am Dienstag, 11. Juli ab 
17.00 Uhr Dreikämpfe angeboten. LAG-Kinder können au-
ßer Konkurrenz teilnehmen. Die Leistungen werden aber 
für Bestenlisten gewertet.
Wahlfünfkampf 2023 LAG
Ab 19.00 Uhr besteht dann ab U18 bis zu den Senioren/in-
nen 85 die Möglichkeit, Disziplinen für den Wahlfünfkampf 
zu erfüllen. Neben den Dreikampfdisziplinen werden ange-
boten: Hochsprung, Kugel, Diskus und Speerwurf. Für alle 
LAG- Sportler besteht auch Voranmeldungspflicht: Sonn-
tag, 9. Juli über unsere Meldewartin Birgit Mungenast.

Musikverein Weisenbach

Belzerhock ab 14.30 Uhr im Pfarrgarten
Der Musikverein lädt am kommenden Sonntag, 2. Juli, zu sei-
nem traditionellen Belzerhock im Pfarrgarten recht herzlich 
ein. Der Belzerhock findet im folgenden Format unter dem 
Motto „Belzerhock ab 14.30 Uhr“ bei jedem Wetter statt.
Ab 14.30 Uhr öffnet die Kaffee- und Kuchenbar im Gemein-
dehaus. Ab 16 Uhr startet der Vesperbetrieb im Freien mit 
Steaks, Würsten und Fleischkäse vom Grill sowie Wurstsa-
lat und mediterraner Reispfanne. Von Alpirsbacher Bieren 
über Weisenbacher Secco bis zu Affentaler Weinen sowie 
Sommerschorle gibt es kühle Getränke bei hoffentlich 
sommerlichen Temperaturen. Für die musikalische Unter-
haltung sorgen ab 16.30 Uhr der Musikverein Gausbach 
und ab 18.30 Uhr der Musikverein Ottenau.
Der Musikverein Weisenbach lädt die Bevölkerung zum 
traditionellen Belzerhock im schönen Ambiente zwischen 
katholischer Kirche und Gemeindehaus recht herzlich ein.

Naturfreunde Weisenbach

E-Bike Tour durch den Schwarzwald
Unter dem Motto „Wir können mehr als wandern“ wollen 
wir am Sonntag, den 16. Juli 2023, eine E-Bike-Tour durch 
den Schwarzwald durchführen. Hierzu laden wir jeden 
recht herzlich ein, der Freude am Radfahren hat. Nichtmit-
glieder sind natürlich auch immer willkommen.
Treffpunkt ist am Sonntag, den 16. Juli, um 10 Uhr am 
Bahnhof in Weisenbach an der Bogenbrücke. Von dort aus 
führt uns die Tour nach Obertsrot auf das Schloss Eberstein. 
Danach geht es weiter bergauf über die Lindelhütte zur 
Roten Lache bis hin zum Scherrhof. Unsere Mittagspause 
werden wir dann am NaturFreundeHaus Badener Höhe ma-
chen, dort werden wir uns mit kühlen Getränken und reich-
haltigem Essen für die Weiterfahrt stärken. Wenn alle wieder 
ausreichend Energie getankt haben, führt der Weg weiter 
vorbei an der Badener Höhe und dem Herrenwieser See bis 
zur Schwarzenbach Talsperre. Im Anschluss kreuzen wir er-
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neut die Rote Lache und von da an geht es nur noch bergab.
Den Abschluss werden wir in der Grillstelle des NaturFreun-
deHaus Weisenbach machen. Hierzu kann jeder am Vortag, 
Samstag, den 15. Juli, zwischen 10.30 und 11.30 Uhr, sein 
Grillgut im Haus abgeben.
Den Tag werden wir dann gemeinsam ausklingen lassen.
Die Tour umfasst circa 50 km und 1150 Höhenmeter. Wir 
befahren lediglich befestigte breite Waldwege, dennoch ist 
ein geländetaugliches E-Bike erforderlich.
Um einen ungefähren Überblick über die Anzahl der Teilneh-
mer zu bekommen, bitten wir um eine Anmeldung per An-
ruf oder Whatsapp bei Laura Schaible unter 0179 4324712.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme an der Radtour.

Obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Einladung zum Gartenhock
Am Sonntag, 9. Juli, veranstaltet der Obst- und Gartenbau-
verein Weisenbach einen sommerlichen Hock im Vereins-
garten in der Reifwies. Über den Dächern von Weisenbach 
wollen wir im Grünen bei Kaffee und Kuchen, Vesper und 
erfrischenden Getränken den Nachmittag und Abend mit-
einander verbringen und laden dazu herzlich ab 14 Uhr ein. 
Wir freuen uns auch über auswärtige Besucher.
Erstmalig soll auch ein Flohmarkt durchgeführt werden, 
bei dem allerlei Nützliches und/oder Schönes für und aus 
dem Garten sowie verschiedene Dekoartikel für Haus und 
Garten angeboten werden. Hierbei können auch verschie-
dene Rezeptsammlungen zum Kochen und Backen erwor-
ben werden, die der Verein in den vergangenen Jahren he-
rausgebracht hat.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderungen
Die Mittwochswanderer treffen sich am 5. Juli um 9.15 Uhr 
am Gernsbacher Bahnhof zur Fahrt zum Käppele (Loffenau). 
Abfahrt (X44 Bus) ist um 9.29 Uhr von der Ersatzhaltestelle 
in der Eisenlohrstraße. Wanderstationen vom Käppele aus 
sind Rißwasen, Vogelswiesen, Axtloh, Skiheim (Talwiese) 
mit dortiger Einkehr und Bad Herrenalb. Die Wegstrecke 
ist etwa 13 km lang, Wanderstöcke und gutes Schuhwerk 
sind empfehlenswert. Gäste stets willkommen. Für weitere 
Informationen: 07224/3859 bzw. 0152 0948 5647

Sonstiges

Sonderausstellung „50 Jahre MB-trac“
Einladung zur Eröffnung der Ausstellung im Unimog-
Museum Gaggenau
Am 01. Juli 1973 ging der MB-trac in Serie. Grund genug für 
das Unimog-Museum, an die Geschichte der Entstehung, 
der Produktion und Weiterentwicklung und schließlich das 
Ende dieses Mercedes-Traktors in einer Sonderausstellung 
zu erinnern. 
Dabei werden nicht nur alle MB-trac-Baureihen, sondern 
auch einige Vorläufer des MB-trac wie der berühmte Acker-
schlepper OE von Daimler-Benz aus dem Jahr 1928 im Mu-
seum zu sehen sein.

Die Sonderausstellung „50 Jahre MB-trac“ startet am 
09. Juli 2023 und wird bis April 2024 gezeigt.
Am Eröffnungstag finden um 11:30 Uhr und um 14.30 
Uhr nach einer kleinen Eröffnungsfeier Sonderführun-
gen durch die Ausstellung statt.
Auf dem Programm stehen eine Einführung in die Entste-
hungsgeschichte des MB-trac von und mit Ralf Maile und 
dem Zeitzeugen Norbert Rieger.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Seelsorgeeinheit Forbach-Weisenbach  
und Seelsorgeeinheit Gernsbach
Gottesdienste vom 01.07.2023-09.07.2023
Samstag, 1. Juli
7.45 FB-MK Sühnerosenkranz
18.30 WB Sonntagvorabendmesse
18.30 GB Sonntagvorabendmesse, zum Dank * für Familie 
Rebmann, lebende und verstorbene Angehörige
Sonntag, 2. Juli
Mariä Heimsuchung - 13. Sonntag im Jahreskreis
2 Kön 4,8-11.14-16a,Röm 6,3-4.8-11, Ev: Mt 10,37-42
Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)
9.00 BB Hl. Messe, für Christa Hurle von den Schulkamera-
den * für verstorbene Eltern und Bruder
9.00 Laut. Festgottesdienst zum Patrozinium
10.30 FB Hl. Messe, für verstorbene Mutter, lebende und 
verstorben Angehörige * zu Ehren der Mutter als Dank * für 
Renate Scherbarth und für einen schwerkranken Bekannten
13.30 FB Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden
16.30 Laut. Gelübdeprozession zur Illertkapelle
Montag, 3. Juli
Hl. Thomas, Apostel
9.00 FB Eucharistische Anbetung
18.30 BB Friedensrosenkranz
18.30 FB Rosenkranzgebet
Dienstag, 4. Juli
Hl. Elisabeth von Portugal, Königin; Hl. Ulrich von Augs-
burg, Bischof
8.00 BB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet
9.00 FB Eucharistische Anbetung
18.30 WB Hl. Messe
18.30 Gernsb. Hl. Messe
Mittwoch, 5. Juli
Hl. Antonio Maria Zaccaria, Ordensgründer
9.00 FB Eucharistische Anbetung
16.00 FB-KK Wortgottesdienst
16.00 GEASB Wortgottesdienst
17.50 BB Rosenkranzgebet
18.30 BB Hl. Messe, für lebende und verstorbene Angehörige
Donnerstag, 6. Juli
Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin
7.30 LB Rosenkranzgebet
8.00 BB Rosenkranzgebet
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9.00 FB Eucharistische Anbetung
18.30 FB Hl. Messe, für Margret Wunsch * für Jahrtagsamt 
Anita Krämer und verstorbene Angehörige * für Herbert 
Herrmann
18.30 Reich Hl. Messe
Freitag, 7. Juli
Herz-Jesu-Freitag
Hl. Willibald, Bischof, Glaubensbote
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet um den Frieden
18.00 LB Rosenkranzgebet
18.30 BB Sühnerosenkranz
18.30 GB Hl. Messe, für verstorbene Eltern und Geschwis-
ter * für lebende und verstorbene Angehörige
18.30 Ober. Hl. Messe
Samstag, 8. Juli
Hl. Kilian, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer
18.30 WB Sonntagvorabendmesse
18.30 Ober. Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 9. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis
Sach 9,9-10,Röm 8,9.11-13, Ev: Mt 11,25-30
9.00 LB Hl. Messe, für Willi und Bruno Gerstner und Ange-
hörige * für Werner und Rolf Kneisch und Angehörige
9.00 Laut. Hl. Messe
10.30 FB Hl. Messe mitgestaltet vom Kirchenchor Krau-
chenwies
10.30 Gernsb. Hl. Messe
13.30 FB Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet um den Frieden

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Samstag, 01.07.
14.00 Uhr Trauung und Taufe (Pfarrerin M. Eger)
Sonntag, 02.07.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung der Pfarrsekre-
tärin Frau Reinbold (Pfarrerin M. Eger)
11.15 Uhr Eltern-Kind-Gottesdienst (Diakonin L. Gessler)
Montag, 03.07.
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores in Forbach
Dienstag, 04.07.
12.00 Uhr „Gemeinsam schmeckt’s besser!“
Gemeinsames Mittagessen im Katholischen Gemeindezen-
trum Weisenbach. Anmeldung unter Tel. 07224 1434 (Mar-
lies Fritz)
Sonntag, 09.07
10.15 Uhr „Gottesdienst im Grünen“ vor der katholischen 
Kirche in Herrenwies (Pfarrerin M. Eger), musikalisch 
umrahmt vom Chor Salt O Vocale unter Leitung von Achim 
Rheinschmidt

Jehovas Zeugen
Landstr. 42a, Gaggenau-Hörden - Website jw.org
Donnerstag, 29. Juni
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium – Thema: „Als Ehe-
paar glücklich sein“

Samstag, 1. Juli
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Bei seinem Umgang 
wählerisch sein“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
des Artikels „Wie wir uns in den Zusammenkünften gegensei-
tig Mut machen können“ aus der Zeitschrift Der Wachtturm
Gottesdienste finden in Präsenz im Königreichssaal in der 
Landstraße 42a, Gaggenau-Hörden statt. Wer aus gesundheit-
lichen Gründen den Hybrid-Gottesdienst übers Internet oder 
am Telefon mitverfolgen möchte, kann sich unter der Tel.-Nr. 
07224 655661 anmelden. Eine Teilnahme ist kostenlos, keine 
Spendensammlungen, etc. Besucher sind immer willkommen.

Umweltecke

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden in 
Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg
Solarthermie: Worauf muss ich bei der Planung und beim 
Bau achten?
Wichtig ist vorher abzuschätzen, wie viel Wärme Sie über-
haupt verbrauchen. Anhand dieser Zahlen sollten Sie die 
Anlage lieber etwas zu klein als zu groß planen.
Vakuum-Röhrenkollektoren brauchen etwas weniger Platz 
und können etwas höhere Temperaturen erreichen. Aller-
dings sind Vakuum-Kollektoren auch teurer. Welcher Kollek-
tortyp für Sie in Frage kommt, hängt oft davon ab, wo Sie die 
Kollektoren anbringen möchten, wie viel Fläche zur Verfü-
gung steht und welche baulichen Gegebenheiten vorliegen.
Überprüfen Sie bei dieser Gelegenheit, ob das Dach aus-
reichend gedämmt ist, ansonsten kann die Dachdämmung 
als erster Schritt sinnvoller und wichtiger sein.
Bei einem Flachdach eines bereits bestehenden Gebäudes 
sollten Sie klären lassen, ob sich Ihr Dach für eine Nachrüs-
tung mit Solarthermie (oder auch mit Solarstrom) eignet. 
Dabei sollten Sie die Statik und Regenwasserdichtheit des 
Daches sorgfältig prüfen lassen.
Die Leitungen vom Dach zum Speicher sollten möglichst 
kurz und möglichst gut gedämmt sein. Die Wärmedäm-
mung der Leitungen muss auch hohe Temperaturen von 
über 100 Grad Celsius verkraften, und im Freien Wetter- 
und UV-beständig sein. Die Speicher und die Speicheran-
schlüsse sind ebenfalls sehr gut zu dämmen.
Praktische Tipps zur Senkung des eigenen Energiever-
brauchs bietet die Energieagentur Mittelbaden telefonisch 
unter 07222 1590821 an. Das Energieberatungs-Telefon ist 
dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags von 15 
bis 17 Uhr zu erreichen. Weiterhin bietet die Energieagen-
tur Mittelbaden in Kooperation mit der Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg kostenlose telefonische individuel-
le Energieberatung an. Die nächsten freien Termine sind:
06.07. Baden-Baden 13.00-16.45 Uhr, 12.07. Gaggenau 
14.00-17.45 Uhr, 19.07. Bühl 14.00-17.45 Uhr, 25.07. Sinz-
heim 14.00-17.45 Uhr, 26.07. Rastatt 14.00-17.45 Uhr
Anmeldungen per Telefon unter 07222 159080 oder per 
E-Mail unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energie-
agentur Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für 
Klimaschutz und Energieeffizienz, unter www.energie-
agentur-mittelbaden.de
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Die ausführlichen Er-
gebnissedesFitnessba-
rometers 2023 gibt es
hier zum Download im
Artikel. Entweder über
denQR-Code

FREIZEIT

FITNESSBAROMETER ZEIGT:
FITNESS GESAMTWERT BEI KINDERN SINKT WEITER

oder auch hier:
https://lokalmatador.net/fitnessbarometer/

Wie fit sind die Kinder im Land? Welche Trends
gibt es? Bestehen Unterschiede zwischen Stadt
und Land? Seit elf Jahren lässt die Kinderturnstif-
tung Baden-Württemberg im Rahmen der Initia-
tive „Turnbeutelbande“ Daten des Motoriktests
für Kinder anonymisiert auswerten.

Auf dieser Grundlage veröffentlicht die Stiftung
seit fünf Jahren in Zusammenarbeit mit Prof. Dr.
Klaus Bös und dem Forscherteam um Dr. Claudia
Niessner vom Karlsruher Institut für Technologie
(KIT) jährlich das Fitnessbarometer und ermittelt
den Fitnesszustand der Kinder in Baden-Würt-
temberg. Ein besorgniserregender Trend zum
Corona-Knick zeichnet sich ab.

Die positiven Wirkungen von Bewegung und Fit-
ness auf die körperliche, geistige, soziale sowie
psychisch-emotionale Gesundheit sind wissen-
schaftlich belegt. Und trotzdem zeigen Studien
und Berichte regelmäßig Alarmierendes. Dass
Bewegung vor allem bei Kindern wichtig ist, zeigt
das Fitnessbarometer 2023. Die aktuell veröffent-
lichten Daten belegen, dass der Fitness Gesamt-
wert der Kinder im Land weiter sinkt.

MINUS 2,4 PROZENT
„Im Vergleich ist festzustellen: Baden-Württem-
bergische Kinder sind nach wie vor fitter als der
bundesdeutsche Durchschnitt. Aktuell 6,4 Pro-
zentpunkte. Das war aber schon einmal mehr. Es
bleibt außerdem festzuhalten: Das Fitnessniveau

ist gleichbleibend niedrig“, meint Prof. Dr. Klaus
Bös, Distinguished Senior Fellow am KIT. Ver-
gleicht man die Daten vor Corona (2012 - 2019)
mit den Daten aus den drei Corona-Jahren 2020
- 2022, zeigt sich ein Einbruch des Fitnessgesamt-
werts um 2,4 Prozentpunkte.

MOMENTAUFNAHME
„Die Daten sind eine Momentaufnahme. Im kom-
menden Jahr werden wir feststellen können, ob
dieser Trend tatsächlich anhält und es sich damit
um einen längerfristigen Corona-Knick handelt.“
Für die Analyse ist eine solide Datengrundlage
vonmindestens 5000 Daten pro Jahr erforderlich.
Insgesamt haben bereits über 30.000 Kinder den
Motoriktest in Kitas, Grundschulen und Sport-
vereinen durchgeführt. „Es braucht aber noch
mehr “, betont Prof. Bös.

AUSDAUER UND SCHNELLIGKEIT
NEHMEN AB
Für die Corona-Jahre zeigt sich im Vergleich zu
davor: Die Kinder sind deutlich langsamer und
deutlich weniger ausdauernd. Auch die koor-
dinativen Fähigkeiten sowie die Beweglichkeit
verschlechtern sich. Nur im Bereich der Kraft
stagniert das Niveau.

„Die Fitness der Kinder hat in den Corona-Jahren
abgenommen. Vor allem die Fähigkeiten, die
kontinuierliche und intensive Reize benötigen,
zeigen einen deutlichen negativen Trend. Um

die Trends positiv zu verändern, brauchen Kinder
ein bewegungsförderndes Umfeld: ein aktives
Familienleben mit Eltern als Vorbilder. Qualifizier-
te Fachkräfte, die ihren Bildungsauftrag mit und
durch Bewegung umsetzen und so jeden Raum
zum Bewegungsraum machen. Es braucht kom-
munale Entscheider, die die positive Wirkung
erkennen und mit den Einrichtungen vor Ort –
Kita, Grundschule, Turn- und Sportverein – ein
Netzwerk bilden“, lautet das Fazit von Susanne
Weimann, geschäftsführender Vorstand der Kin-
derturnstiftung Baden-Württemberg. Die Stiftung
selbst geht hier mit gutem Beispiel voran und
sorgt u. a. mit der „Rollenden Kinderturnwelt" für
ein Angebot in den Kommunen vor Ort. (pm/red)

Foto:StockPlanets_E+
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IMMOBILIEN

Gernsbacher
Bestattungsinstitut
Geschäftsinhaberin:
Tatjana Merli

• Erledigung aller Formalitäten
• Erd-, Feuer-, Baum- und Seebestattungen
• Überführung im In- und Ausland
• Vorsorge
• www.bestattungen-schenkel.de

Igelbachstr. 9 Hauptstr. 30
76593 Gernsbach 76596 Forbach
(beim Rathaus) (beim Rathaus)

Tel. 072241623
Wir sind immer für Sie da, wenn Sie uns brauchen!

Aus Liebe zumMenschen

Waldbachstraße 4
76593 Gernsbach

Telefon: 0 72 24/21 81

Landstraße 10
76596 Forbach

Telefon: 0 72 28/7 01 09 39

Sie erreichen uns Tag und Nacht

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.
Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.

• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit der
Leibrente in bares Vermögen

• Finanzielle Freiheit im Alter mit
lebenslangemWohnrecht

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei
dem Verkauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen
verstößt, riskiert hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen
von dieser Regelung sind sowohl Wohngebäude als auch Nicht-
wohngebäude. Bei dem Verkauf oder der Vermietung einer Woh-
nung muss der Energieausweis des gesamten Hauses vorgelegt
werden, diesen können Sie bei der Hausverwaltung erfragen.
Selbstverständlich gibt es keine Regel ohne Ausnahme. Ausge-

nommen von der gesetzlichen Pflicht sind z.B. unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorge-
legt werden.

- Teil 2 folgt in KW 30 -

Energieausweis - Teil 1 -

TRAUER

Werbung bringt Erfolg!
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STELLEN

DIE GUTE TAT

MIETGESUCHE

Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihren Lebenslauf (online/per Post)
oder Ihren Anruf, T +49 721 8206-290, 7–19 Uhr
Personalabteilung, Ehrmannstraße 6, 76135 Karlsruhe
karriere@big-gruppe.com, www.big-karriere.com

Mit Ihnen bringen wir Gebäude zum Glänzen. Werden Sie Teil der
big. family of services.

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Weisenbach sucht die
b.i.g. gebäude service gmbh zum sofortigen Einsatz

Reinigungskräfte (m/w/d)
auf geringfügiger Basis. Montag bis Freitag
von 20.00 bis 21.30 Uhr.

Gemeinsam zur Glanzleistung

Hödlmayr International ist eines von Europas führenden automotiven Logistikunternehmenmit
Standorten in 16 Ländern. NeueMobilitätslösungen, klimaschonende Alternativen und smarte
Konzepte sind unsere Zukunft. Wir pflegen seit jeher unsereWerte als Familienbetrieb – darauf sind
wir stolz und daran halten wir fest.

Ihre Aufgaben
• Selbständiges Be- und Entladen von
LKW/Autotransporter im Nationalen/
Internationalen Verteilerverkehr
• Überführung von Fahrzeugen
• Ordnungsgemäße Dokumentation
• Einhaltung sämtlicher Sicherheits-
bestimmungen

Waswir bieten
• Marktgerechtes Grundgehalt
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Prämien, Spesen
• Samstag-, Sonntag- und Feiertagszuschlag
• Arbeitskleidung
• Bis zu 32 Tage Urlaub
• Betriebliche Altersversorgung

Unsere Themen
• Kunden- und Serviceorientierung
• Intelligente Logistik-Lösungen
• Standortübergreifende Vernetzung
• Digitalisierung von Prozessen
• Nachhaltigkeit

Ihr Profil
• EU-Führerschein Klasse C/E mit
Fahrerqualifizierungsnachweis bzw. einer
Eintragung der Kennziffer 95
• Gültige Fahrerkarte
• Gute Deutschkenntnisse inWort und Schrift
• Selbständige und verantwortungsbewusste
Arbeitsweise

Sie möchten Teil unseres Teams werden? Andrea Gaß freut sich über Ihre Bewerbung inkl.
Lebenslauf unter andrea.gass@hoedlmayr.com.

Hödlmayr Logistics Germany GmbH, Andrea Gaß, Hauptstr. 96, D-82467 Garmisch-Partenkirchen

Hödlmayr Logistics Germany GmbH, ImWöhr 3, 76437 Rastatt

Erfahren Sie mehr über Hödlmayr International und unsere people in logistics auf
www.hoedlmayr.com/karriere.

LKW-Fahrer (w/m/d) in Vollzeit
ab sofort gesucht

40 h

people in logistics
shape the future

Wir suchen DICH! Werde-einer-von-uns.de

Bewirb dich als
Brief- undPaketzusteller (m/w/d)

Starte sofort in Vollzeit
an den Standorten Bruchsal, Karlsruhe,
Gaggenau, Stutensee und Umgebung

Voraussetzung:
Führerschein Klasse B

Jetzt scannen und bewerben!
Per Mail: Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de

Garage zur Miete gesucht
Ich suche eine Garage zur Miete . Für einen Faltcaravan.
Garage sollte Abschließbar sein. Meine Telefonnummer
lautet 07224651042 bitte Ab benutzen rufe zurück.

Nostalgisches italienisches
Stilmöbel - ein Sofa und ein Sessel - Bezug einwandfrei
Tel. 07225/2578
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Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 89 % mehr Haushalte in Weisenbach als in einer
regulärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Dienstag, 04.07.2023, 18:00 Uhr

Auflage 1126 verbreitete Exemplare
anstatt 597 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

07243 5053-0

ettlingen@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 27 Donnerstag, 06.07.2023

Vollverteilung*
Gemeindeanzeiger Weisenbach

„Die Stadt Gaggenau ist für mich ein zuverlässiger
Arbeitgeber. Ich schätze die familiäre Atmosphäre
und habe Spaß bei der Arbeit mit Kindern.“

Ilkay Inan

Die Große Kreisstadt Gaggenau sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt mehrere

Betreuungskräfte (m/w/d)

für die Hans-Thoma-Schule

Ihre Aufgaben:

• Betreuung der Schülerinnen und Schüler imMittagsband und in
den Randzeiten des Ganztags

• Durchführung von Arbeitsgemeinschaften und Hausaufgabenbetreuung
• Mitarbeit bei der Planung und Durchführung der Ferienbetreuung an bis
zu 35 Ferientagen

Ihr Profil:

• Selbstbewusstsein und Interesse an anderen Menschen
• Kinderfreundlichkeit, Herzlichkeit und Verständnis
• Aufgeschlossenheit und Einfühlungsvermögen den Schülerinnen
und Schülern gegenüber

• Belastbarkeit und Teamfähigkeit
• hohes Verantwortungsbewusstsein
• Kommunikations- und Kritikfähigkeit
• zeitliche Flexibilität
• eine pädagogische Ausbildung wäre wünschenswert,
ist aber nicht Voraussetzung

Unser Angebot:

Wir bieten Ihnen alle mit dem öffentlichen Dienst einhergehenden Vor-
teile. Die Stadt Gaggenau nimmt ihre Fürsorgepflicht ihren Mitarbeiten-
den gegenüber sehr verantwortungsbewusst wahr. So gibt es vielfältige
Möglichkeiten zurWeiterbildung, eine gute Arbeitsausstattung und ein
Gesundheitsmanagement. Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 4
TVöD. Es handelt sich um Teilzeitstellen. DieWochenarbeitszeit wird je
nach Aufgabenverteilung und unter Berücksichtigung derWünsche der
Bewerberinnen und Bewerber festgesetzt. In den Ferien ist eine Arbeits-
leistung an bis zu 35 Ferientagen mit durchschnittlich etwa acht Stunden
täglich erforderlich.

Interessiert?

Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungmit Lebenslauf, Zeugnissen und
Beurteilungen bis zum 21. Juli 2023 über unser Bewerberportal oder per
E-Mail an bewerbung@gaggenau.de. Hierzu fassen Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen bitte in ein PDF-Dokument zusammen.

Für Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen
Frau Liliana Erbesdobler (Tel. 07225/962-516) und
für personalrechtliche Fragen Herr Marcel Hondmann
(Tel. 07225/962-462) gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Wir sind ein mittelständischer SHK-Handwerksbetrieb
im Bereich Heizung/Sanitär – Blechnerei mit derzeit 23
Mitarbeitern und suchen für sofort oder nach Vereinbarung

Anlagenmechaniker (m/w/d)
Tätigkeit: Heizung oder Sanitär

sowie einen

Kundendienstmonteur (m/w/d)
für den Bereich Sanitär

und einen

Kundendienstmonteur (m/w/d)
für den Bereich Heizung

Interessenten melden sich bitte vorab telefonisch
bei Siegbert Schweikhardt.
Bewerbung per E-Mail an:
s.schweikhardt@schweikhardt-gmbh.de

Gartenstraße 17 • 76597 Loffenau • 07083 8634

– gerne mit Meisterabschluss

Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images Plus
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AUTO

www.mue-sued.de

Mobilität & Energie me-Süd GmbH
Im Holderwäldele 12
76571 Gaggenau

Heizöl, Kraft- & Schmierstoffe
07224 3984

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen
Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

AB 210,- EURO

JETZT

23 | 2423 | 2423 | 2423 | 2423 | 2423 | 24

DAUERKARTE SICHERN!
JETZTJETZTJETZT

ERLEBNISERLEBNIS
DAS FUSSBALL

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Wir bewerten und verkaufen Ihre Immobilie,
gerne auch ältere oder renovierungsbedürftige Objekte.

Gerstner-Immobilien GmbH
Architekt Frank Gerstner

Gernsbach · Bleichstr. 6–8 · 07224-7254
Mobil: 0151-15266207 · www.gerstner-immo.de

GESCHÄFTSANZEIGEN



LEBEN IM ALTER Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/senioren/

22  |  Anzeigen Gemeindeanzeiger Weisenbach  •  29. Juni 2023  •  Nr.  26

Sie haben Hörgeräte und ihr
Akustiker hat zugemacht?
Keine PANIK, wir betreuen Sie weiter.

Inh. Sabine Neffke
Hauptgeschäft Gaggenau
Leopoldstraße 1
Tel. 0 72 25/91 80 88

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 9:00 bis 12:30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag von 9:00 — 12:30 Uhr

Gutes
Hören ...

... macht
Spaß!Gaggenau • Hauptstraße 10

Tel.: (0 72 25) 9 89 78 95

• Kehl • Lichtenau • Rastatt • Bühl
• Sinzheim • Achern • Oberkirch

Besonders ältere und in ih-
rer Bewegungsfreiheit einge-
schränkte Menschen wissen 
die Vorteile barrierefreien 
Wohnens zu schätzen. Um 
im Alltag maximalen Kom-
fort gewährleisten zu kön-
nen, ist innovative Technik 
gefragt –beispielsweise, wenn 
es um das entspannte Hand-
ling von Fenstern und Fens-
tertüren geht. Hier kommen 
Fensterpro� s mit innovativen 
Beschlagsystemen ins Spiel, 
die hohen Bedienkomfort 

und Einbruchschutz bis RC2 
 bieten. Ein mit barrierearmen 
Türschwellen kombinier barer 
Flügelheber etwa bewirkt, 
dass die großen, schweren 
Flügel von Fenstertüren ohne 
Kra� aufwand einschweben, 
während spezielle Beschlä-
ge eine Parallelabstellung des 
Fenster� ügels um bis zu 6 mm 
ermöglichen. Das garantiert 
eine dauerha� e Frischlu� -
zufuhr – ohne ungebetenen 
Gästen Zutritt zu gewähren. 
(HLC/red)

Barrieren aufheben, Bedienkomfort erhöhen

Tipps zum altersgerechten Umbau � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2750/

Die Sturzgefahr ist im Alter 
nachweislich erhöht. Wenn 
Seh- und Muskelkra�  nach-
lassen und man leichter aus 
dem Gleichgewicht gerät, 
können selbst kleine Stolper-
fallen in der Wohnung zur Ge-
fahr werden. Stürze und deren 
Folgen führen nicht selten zur 
P� egebedür� igkeit. Umso 
wichtiger ist es, durch vorbeu-
gende Maßnahmen Stürze zu 
vermeiden. 

Sturzquellen beseitigen
O�  sind es banale Gründe, 
die zu einem Sturz führen, 
beispielsweise hochstehen-
de Teppichkanten, lose und 
umherliegende Kabel oder 
schlechte Beleuchtung. Alle 
Stolperfallen gilt es zu besei-
tigen. So sollten rutschende 
Teppiche entweder entfernt 
oder zumindest durch Anti-
Rutsch-Matten sicherer ge-
macht werden. Ein wichtiges 
� ema sind Lichtquellen. In 
der gesamten Wohnung soll-
te man für ausreichende Be-
leuchtung sorgen. Sinnvoll ist 
auch ein Nachtlicht mit Bewe-
gungsmelder, damit man sich 

nachts nicht im Dunkeln zur 
Toilette vortasten muss.

Gesundheitstipps zur Sturz-
prävention
Mit zunehmendem Alter neh-
men einige körperliche Fähig-
keiten und Sinnesleistungen 
ab. Dazu gehören die Muskel-
kra�  und o�  auch das Seh- und 
Hörvermögen. Zudem lassen 
Reaktionsschnelligkeit und 
Koordinationsfähigkeit nach. 
„Vor diesem Hintergrund sind 
viele Stürze im Alter vermeid-
bar, wenn man beispielsweise 
mit Krankengymnastik oder 
speziellem Körpertraining sei-
ne körperlichen De� zite aus-
gleicht“, rät Erhard Hackler 
von der Deutschen Senioren-
liga. Er emp� ehlt älteren Men-
schen, ihr Sturzrisiko früh-
zeitig vom Arzt überprüfen 
zu lassen und Möglichkeiten 
der gesundheitlichen Sturz-
prävention zu besprechen. So 
lässt sich durch regelmäßiges 
Fitnesstraining die Körpersta-
bilität stärken und die Koordi-
nations- und Balancefähigkeit 
trainieren. (ots/DSL e.V. Deut-
sche Seniorenliga/red)

Mobilitätstraining beugt Stürzen im Alter vor

Weitere Tipps zur Sturzprävention � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2530/

MEHR ZUM THEMA
LEBEN IM ALTER?
www.lokalmatador.de/senioren



ALTBAUSANIERUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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Dachdecker
Blechnerei
Gerüstbau

07224 -40234
Gernsbach

Ludwig

Stösser
GmbH

Öffnungszeiten
Fliesenausstellung:
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Max-Roth-Str. 20 · 76571 Gaggenau-Ottenau · Tel. 07225/3526
info@dimauro-fliesen.de · www.dimauro-fliesen.de

Foto: AndreyPopov/iStock/Getty Images Plus

Fenster-Modernisierungen 
entlasten Umwelt und Geld-
beutel, steigern den Immobi-
lienwert und sind gerade in 
wirtscha� lich unsicheren Zei-
ten eine sichere Geldanlage. 
Lösungen von Fensterpro� s 
senken den Energiebedarf von 
Gebäuden sowie den CO2-
Ausstoß und ermöglichen bis 
zu 20 % Einsparpotenzial bei 
den Heizkosten. Sie sorgen für 
eine e� ektive Wärmeisolie-
rung und können sogar ein-
fallendes Sonnenlicht für eine 
passive Energiegewinnung 
nutzbar machen. Dank eines 
patentierten Montagesystems 
geht der Austausch komplett 

ohne Ausbrucharbeiten am 
Mauerwerk vonstatten und 
lässt Tapeten und Bodenbe-
läge unberührt. Häuslebauer 
und Renovierer müssen sich 
jedoch nicht nur auf die Qua-
lität der verwendeten Pro-
dukte, sondern auch auf das 
Know-how der Fach� rmen zu 
100 % verlassen können. Bei 
Fensterexperten erhält man 
ein Rundum-sorglos-Paket, 
bei dem zufriedene Kunden 
im Fokus stehen, die von Ser-
vice und Leistung pro� tieren 
und einen Partner haben, der 
ihr Bauvorhaben zuverlässig 
und professionell realisiert. 
(HLC/red)

Fenstertausch: eine Maßnahme, viele Vorteile

Fenstertausch – Tipps zu Förderung & Kosten � nden Sie
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-123/



Die schönsten 7 Freilichtbühnen im 
Überblick mit Infos zu den Spielstätten 
sowie eine Liste mit vielen weiteren Frei-
lichtbühnen in Baden-Württemberg � n-
den Sie hier: 

https://lokalmatador.net/freilichtbuehnen

BaWue-Seite1

Schauspiel, Oper oder Musical – Park, Burg 
oder Waldbühne: Das Mit� ebern unter 
freiem Himmel steht bei Freilichtbühnen 
im Mittelpunkt. 

Kultur unter freiem Himmel erleben? Ge-
rade im Sommer, wenn es in den Thea-
tersälen eher stickig ist, sind Freilichtbüh-
nen eine gute Alternative. Ein Glück, dass 
Baden-Württemberg hier eine reiche Aus-
wahl zu bieten hat. Mit den Volksschau-
spielen Ötigheim � ndet man hier sogar die 
größte Amateur-Freilichtbühne Deutsch-
lands und – aktuell herrscht bei den Frei-
lichttheatern Hochsaison. Wenn die Tem-
peraturen stabil bleiben und Regen eher 
Mangelware ist, steht auch einem kleinen 
Theateraus� ug an der frischen Luft nichts 
im Wege. 

Von Juni bis September können überall 
im Ländle Au� ührungen besucht werden. 
Die Auswahl an Freilichttheatern in Baden-
Württemberg reicht vom Musical über 
Mundart-Komödien bis zu Klassikern wie 
Wilhelm Tell & Co. Viele der Inszenierun-
gen eignen sich auch besonders für einen 
Besuch mit der Familie.

THEATERGENUSS IN DER NATUR
Dem Ideenreichtum bezüglich der 
Spielörtlichkeiten sind kaum Grenzen ge-
setzt. Man � ndet Freilichtbühnen in ro-
mantischen Schlössern oder Burgruinen 
ebenso wie in Parkanlagen, aufgelassenen 
Steinbrüchen, mitten im Wald, ja, sogar 
in Schluchten oder unmittelbar an Flüs-
sen oder Seen, immer aber in der frischen 
Luft. Oftmals weist schon der Name der 
Bühne auf die jeweilige Örtlichkeit hin: So 
ist beim Naturtheater Waldbühne Sigma-
ringendorf der Name genauso Programm 
wie in den Naturtheatern Reutlingen oder 
Renningen.

WAS FÜRS AUGE
In der Regel sind die Ensembles groß und 
vielfältig, und meistens stehen Pro� s ge-
meinsam mit Laiendarstellern auf den 
opulent ausgestatteten Bühnen. Denn im 
Gegensatz zu den oft eher kleineren Thea-
tersälen können sich hier die Bühnenbauer 
und Requisiteure mal so richtig austoben. 

REKORDVERDÄCHTIG
Die besucherstärkste und mit 3600 über-
dachten Sitzplätzen größte Amateurfrei-

lichtbühne Deutschlands bieten die Volks-
schauspiele Ötigheim bei Rastatt. Das seit 
1906 bestehende Freilichttheater wird laut 
der Devise „Volk spielt fürs Volk" bis heu-
te von einem Verein betrieben und bietet 
eine breite Palette an Au� ührungen. Die-
ses Jahr geht es unter anderem ins „Wirts-
haus im Spessart“, ins „Haus in Montevi-
deo“, oder mit Dorothy, Blechmann, Löwe 
und Vogelscheuche von Kansas aus ins 
Reich des „Zauberers von Oz“.

Auch Schwäbisch Hall hat in Sachen Frei-
lichttheater eine lange Tradition: Seit 1925 
wird hier auf der mehr als 500 Jahre al-
ten Freitreppe vor der Kirche St. Michael 
professionelles Freilichttheater gespielt. 
Bei den Freilichtspielen steht dieses Mal 
Shakespeares „Sommernachtstraum", „Sis-
ter Act“ oder das Musical „Wie im Himmel“ 
auf dem Kalender.

Doch auch in Jagsthausen, Heidelberg 
oder Zwingenberg am Neckar locken je-
des Jahr Schaulspielerinnen und Schau-
spieler mit spannenden Inszenierungen 
ein großes Publikum an. Schauen Sie mal 
vorbei. (jr)

FREIZEIT

THEATER UNTER FREIEM HIMMEL: 
FREILICHTBÜHNEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Mit 3600 überdachten Sitzplät-
zen können die Volksschauspiele 

Ötigheim mit Deutschlands 
größter Freilichtbühne punkten.

Cyrano
In Schwäbisch Hall steht auch dieses 
Jahr wieder Cyrano de Bergerac auf 
dem Spielplan.

Foto:
 Freilichtspiele Schwäbisch Hall/Ufuk 

Arslan Fotogra� e

Foto:  Volksschauspiele Ötigheim/Jochen Klenk
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EINKAUFS-
ABEND
in Gaggenau
bis 21 Uhr

Extra-
Punkte

30.6.
FREITAG

www.murgtalcard
.de

…gut für die Regi
on.

BONUSCARD

BonusCard am

30.6. + 1.7.2023
benutzen:

Jede zehnte BonusCard
gewinnt 100 Punkte!

Benachrichtigung direkt an der
Kasse und / oder per E-Mail.

Einfach hin

Kostenfrei Parken

14.7. + 15.7.

4. / 11. / 18. / 25.8.

freitags

mittwochs + samstags

…nach Gaggenau:

• S-Bahn-Haltestelle direkt in der Innenstadt

• Murgufer-Tiefgarage direkt amMarktplatz

• Flexibel mit dem Fahrrad

• in der Tiefgarage Murgufer und im Parkhaus Hildastraße:
montags bis freitags ab 17 Uhr, samstags ab 13 Uhr
und sonntags den ganzen Tag

• auf den städtischen Parkplätzen in der Innenstadt freitags und
samstags ab 18 Uhr, sonntags den ganzen Tag

www.gaggenau.de/parken

live & local – junge Newcomer
auf großer Bühne
Marktplatz Gaggenau, 18 - 23 Uhr

City Sausen
Innenstadt Gaggenau, 15 - 18 Uhr

Spielmobil
Marktplatz, 15 - 18 Uhr

Wochenmarkt
Marktplatz, 7 - 13 Uhr

Sommer
in der Stadt


